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Jahresbericht Familien- und Bürgerzentrum Mittendrin 2025 

Das Jahr 2025 stand im Zeichen der Veränderung. Bis zu den Osterferien konnten etliche 

Veranstaltungen noch in den alten Räumen am Rathausplatz durchgeführt werden. Dann wurde der 

Umzug vorbereitet. 13 Jahre Mittendrin wurden sorgfältig in Kisten verpackt und nach und nach vom 

Team des Kemnather Bauhofs ins neue Haus gebracht. 

Die frisch restaurierten Räume im Interkulturellen Familien- und Bürgerhaus der Stadt Kemnath, dem 

ehemaligen Lenz-Bräu-Gebäude, wurden am 09.05.2025 offiziell mit Ehrengästen eingeweiht.  

Am 10.05.2025 folgte ein Tag der offenen Tür, zu dem die ganze Bevölkerung eingeladen war. 

 

Das Interesse am neuen Haus war groß. Dem Neubezug ging eine langjährige Planungs- und 

Sanierungsphase voraus, die den Erhalt der originalen Bausubstanz und die Anpassung an die 

moderne Nutzung durch die Stadtbücherei, das Mittendrin und die Veranstaltungen der Stadt 

Kemnath zum Ziel hatte (Details siehe Flyer in der Anlage). 

Da nach der Einweihung noch nicht alle endgültigen Arbeiten abgeschlossen waren, verzögerte sich 

der Neustart der Angebote. Spätestens ab September konnten aber sämtliche Gruppen und Kurse in 

der neuen Adresse „Trautenbergstr. 8“ stattfinden. 

 
                                                                                                                                                                                                                                                       Foto: Michael Neuber 

 

Gemeinsam mit unseren engagierten Ehrenamtlichen konnten wir das erste Dankeschön-Fest 

mit Bürgermeister Roman Schäffler am 29.09.2025 im Bürgerhaus feiern. 
 

 

Bedingt durch den Umzug, einen längerfristigen Personalausfall und andere Erschwernisse war das 

Mittendrin-Programm im Jahr 2025 wesentlich geringer als gewohnt. 

Sehr erfreulich war jedoch, dass fast alle der über sechzig Ehrenamtlichen trotz der herausfordernden 

Monate bei der Stange blieben und sich auch in den neuen Räumen weiterhin einbrachten. 

Miteinander leiteten sie 17 unterschiedliche offene Angebote, Gruppen, Kurse oder Selbsthilfetreffen. 
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Das Mittendrin-Programm bot außerdem 13 Vorträge und Workshops zu verschiedenen Themen für 

jede Altersgruppe, 7 unterschiedliche Kursangebote und Veranstaltungen für junge Familien und 

einige besondere Aktionen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit. Da viele der Kurse wegen der hohen 

Nachfrage mehrmals im Jahr neu beginnen, blicken wir auf die Organisation von insgesamt 55 

Kursstarts durch das Mittendrin-Büro zurück.  

Häufigkeit der Nutzungen der unterschiedlichen Mittendrin-Angebote  

durch Kinder und Erwachsene 
 

Organisiertes 

Kursangebot 

z.B. Geburts-

vorbereitungs-

kurs 

Offene 

Treffs  

am 

Dienstag 

und 

Mittwoch 

 

Offene, 

regelmäßige 

Angebote 

z.B. 

Spieleabend 

Selbsthilfegruppen 

z.B. Trauertreff 

 

 

Integrationsangebote 

z.B. Deutschkurse, 

Hausaufgabenhilfe 

 

1505 1503 685 914 727 

 

  Dies ergibt eine Gesamtzahl von 5334 erfassten Nutzungen  

im Jahr 2025. 
 

Telefongespräche, Beratungen oder andere Anfragen sind in diesen Angaben allerdings nicht erfasst. 

 

Im Vergleich zum Vorjahr 2024 sind das rund 700 Nutzungen weniger. Allerdings muss bei diesen 

Zahlen bedacht werden, dass das Mittendrin wochenlang wegen des Umzugs, der finalen Bauarbeiten 

und der Neustrukturierung in seiner normalen Arbeit stark beeinträchtigt war und die offenen 

Angebote erst im September wieder voll anlaufen konnten.  

Das Interesse der Bevölkerung am neuen Gebäude war allerdings von Anfang an sehr groß. Ab Herbst 

2025 konnten sämtliche Angebote wieder regelmäßig und planbar fortgeführt werden. 

Die neuen Räume bieten ein großes Potential für verschiedene weitere Nutzungen, die sich im Lauf 

der Zeit etablieren können. 

Ein besonderes schöner Moment war das Aufstellen des Christbaums in der Vorweihnachtszeit. An der 

Stelle, an welcher in dem halb verfallenen Gebäude vorher die Birken aus dem Schornstein wuchsen, 

konnten wir eine große Nordmanntanne schmücken, die kleine und große Menschen bereits im 

Eingangsbereich willkommen hieß. 

 

Auch im neuen Haus werden wir unsere Werte und Ziele natürlich weiterhin umsetzen. 

Es ist uns ein großes Anliegen, einen Ort mit offenen Türen zu gestalten, an dem sich die 

Besucherinnen und Besucher wohlfühlen können und gesehen werden.  

Wir möchten Menschen aller Generationen zusammenbringen. Der Begriff „Familie“ reicht in unseren 

Augen vom Baby im Bauch bis hin zum Senior. 

So möchten wir bewusst ganz niedrigschwellige Programmpunkte wie den Familientreff, den 

Spieleabend oder verschiedene Vorträge anbieten. Aber auch Gruppen mit speziellerem Fokus, wie 
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etwa das Trauerseminar, das Reparaturcafé oder die Kommunikationskurse sollen offen für alle 

Interessierten sein. 

(Selbst-)Hilfegruppen wie die Gruppe für Menschen mit Depression, die Anonymen Alkoholiker oder 

die Gruppe für Menschen mit Krebs bieten Hilfestellung und Austausch in besonderen Lebenslagen. 

 

Ergänzt wird das Programm durch feste Beratungsangebote der Beratungsstellen „Dornrose“ oder 

„Donum Vitae“, damit Hilfesuchende direkt vor Ort in Kemnath eine fachkompetente Anlaufstelle 

haben.  

All das tun wir mit dem Fokus auf Prävention, möglichst hoher Kostenfreiheit und Offenheit 

gegenüber unterschiedlicher Lebenskonzepte. 

 

Wir sind der Meinung, dass Familien auf dem Land ähnliche Versorgungsstrukturen wie in größeren 

Städten haben sollten. Dafür machen wir uns weiterhin stark. 
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I. Offene Angebote und (Online)-Kurse im Jahr 2025 

 

1. Offene Angebote: Die Familientreffs am Dienstagvormittag und Mittwochnachmittag 

Insgesamt besuchten 467 Erwachsene und 216 Kinder den Familientreff am Dienstag von       

9.00 – 11.00 Uhr.  

Zum Familientreff am Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr kamen 405 Erwachsene und 415 Kinder. 

 

 

Diese offenen Angebote wurden organisiert von den Ehrenamtlichen Christa und Jürgen 

Würtenberger, Elke Burger, Ilka und Manfred Spiegler, Melanie Küspert, Agnes Emerig, Susanne 

Herold, Renate Pressler, Sandra Hader, Elisabeth Rath, Maria Rüggeberg, Gabi Winter, Donata Zöllner, 

Rosi Kusche, Veronika Weber, Margit Stirnweis, Petra Würtele, Liane Preininger und Theresia Pirner. 

Wir freuen uns sehr darüber, dass Christl Völkl nach einer Pause wieder zum Team des Familientreffs 

am Mittwoch zurückgekommen ist. Auch Jutta Keisinger, Vanessa Schreglmann und Nadia Held 

konnten wir im Jahr 2025 als neue Ehrenamtliche im Mittendrin willkommen heißen. 

  

467

405

216

415

Dienstagstreff

Mittwochstreff

Offene Angebote

Erwachsene Kinder
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Unsere „Türöffner-Angebote“ können ganz unkompliziert besucht werden. Das Spielzimmer lädt die 

Kleinen zum Spielen ein, während sich die Großen am Frühstücks- oder Kuchenbuffet stärken können. 

Da der Familiengeldbeutel nie ein Ausschlusskriterium für die Nutzung unseres Zentrums sein darf, 

wird die Verpflegung gegen eine freiwillige Spende angeboten. 

In diesem Zusammenhang ist es ganz selbstverständlich, dass auch eigene Getränke und Speisen 

mitgebracht und verzehrt werden können. Bei diesen Treffs handelt es sich nicht um ein 

kommerzielles, gastronomisches Angebot. 

Denn hier knüpfen die Familien erste Kontakte zu ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern. Oftmals schließt sich eine weitergehende Begleitung oder Nutzung des Programms an. 

Die Besucherinnen und Besucher schätzen es sehr, in kinderfreundlicher Atmosphäre eine Auszeit 

vom Alltag zu nehmen. Da Menschen aller Altersgruppen gerne die offenen Angebote nutzen, findet 

hier ein Zusammenkommen der Generationen statt. Am schönsten ist es, wenn im Foyer der 

Kinderwagen neben dem Rollator abgestellt wird. Für uns ist das ein Sinnbild für die Wirksamkeit 

unseres Konzeptes. 
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kostenlos gegen Gebühr 

2. Rundum-sorglos-Paket für junge Familien 

 

 

 

 

Der Babyvorbereitungskurs wurde in Kooperation mit der Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
am Gesundheitsamt Tirschenreuth und der KoKi-Stelle am Landratsamt Tirschenreuth angeboten. 

 
Die „Erste-Hilfe-am Kind“ Kurse finden in Kooperation mit dem BRK-Kreisverband Tirschenreuth statt. 
Die Referentin führt diese Angebote rein ehrenamtlich durch. Der Erlös kommt ohne Abzüge dem 
BRK-Kreisverband zugute. 
  

Geburtsvorbereitungskurs

Babyvorbereitungskurs

Rückbildungsgymnastik

Babymassage

Erste-Hilfe-am-Kind Kurse

Rundum-sorglos-Paket für junge Familien

Hebammen Hedwig Arnold und Bernadette Lippert

4 Kurse mit jeweils 2 Einheiten

Familienkinderkrankenschwester Grit Mediger

Hebamme Bernadette Lippert

Kinderkrankenschwester Michaela Kotlar

BRK-Ausbilderin Miriam Schmid

1 Kurs mit jeweils 3 Einheiten

13 Kurse mit jeweils 10 Einheiten

4 Kurse mit jeweils 4 Einheiten

2 Kurse mit jeweils 3 Einheiten

78

27

27

77 
TN 

16 
TN 
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3. Besondere Angebote für Eltern 

 

 

 

Die Begrüßung der Neugeborenen der Stadt Kemnath findet 4x im Jahr mit Bürgermeister Roman 

Schäffler, Gabriele Herrmann von der KoKi-Stelle, Familienbeauftragter Renate Pressler und den 

Vertreterinnen der Kemnather Eltern-Kind-Gruppen statt. 

 

 

  

42

9

50

32

5

50

Neugeborenenbegrüßung

Stillstunde

Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern

Besondere Angebote für Eltern

Erwachsene Kinder

Ehrenamtlich geleitet von Elke Burger und Donata Zöllner

Flori Hopp
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4. Veranstaltungen mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 

Diese Online-Vorträge und Präsenz-Veranstaltungen für Eltern von Kindern bis drei Jahren bietet das 

Mittendrin in Kooperation mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Tirschenreuth – 

Weiden an. 

Durch die Förderung durch das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 

Tourismus ist die Teilnahme an allen Angeboten für die Eltern kostenlos. 

 

 

 

Die Anmeldezahlen beziehen sich nur auf das Mittendrin. Auch über das AELF oder andere 

Kooperationspartner bestehen Möglichkeiten zur Anmeldung. 

  

2

5

3

5

11

12

3

6

Gesund und fit Schwangerschaft

Bewegungskurse Baby und Kind

Ernährung von Anfang an

Kinderernährung vegetarisch/vegan

Breinahrung

Vom Brei zum Familientisch

Essen für Kleinkinder

Kinderlebensmittel

Kurse mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten

Teilnehmende

 



10 
 

5. Kreativität, Musik und Spiel 

 

 

 

 

Die Gruppen und Kurse bieten ein abwechslungsreiches Angebot, das breite Teile der Bevölkerung 

anspricht. Diese – meist kostenlosen und ehrenamtlich geleiteten – Programmpunkte ermöglichen ein 

unkompliziertes Knüpfen von neuen Kontakten. Gleichgesinnte treffen sich in zwanglosem Rahmen 

ohne Mitgliedschaft und weitere Verpflichtungen. 

Unterschiedliche Altersgruppen vermischen sich ganz selbstverständlich und kommen über die 

gemeinsamen Interessen in einen Austausch miteinander. 

Besonders die Spieleabende für Erwachsene haben schon viele neue Bekanntschaften und 

Freundschaften entstehen lassen. Für Neu-Kemnatherinnen und –Kemnather sind diese 

Veranstaltungen ein optimaler Zugangspunkt zum besseren Ankommen in der Stadt. 

Der Schafkopf-Kurs mit zeitgleichem Schafkopf-Treff für Frauen hat sich zum vielfach besuchten 

Treffpunkt für weibliche Fans dieses bayerischen Kulturguts entwickelt. 

Der Aquarell-Kurs wurde ab November 2025 in einen Raum des Kemnather Bürgerspitals verlegt, weil 

die Örtlichkeit besser für das kreative Gestalten geeignet ist.  

 

  

254

240

168

20

85

Spieleabend

Bridge Abende

Schafkopf Kurs für Frauen

Heilsames Singen

Aquarell Malkurs

Teilnehmende 

Kreativität, Musik und Spiel

Sandra Hader und Pirmin Balk

Manuela Schelzke und Silvia Bauer 

Christiana Zaglmann

Andrea Kick und Ulrike Günther

Günter Haslbeck

kostenlos gegen Gebühr 
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6. Reparaturcafé und Techniksprechstunde 

6.1 Reparaturcafé 

Dieses Angebot stellt sich bewusst gegen die Wegwerfkultur und setzt sich für mehr Nachhaltigkeit 

ein. 

Hier bringen sich Arno Preißinger, Hans Wöhrl, Herbert Kusche, Ralf Bäuml, Konrad Götz, Henryk 

Gretsch, Lothar Paulus, Monika Meyer, Klaus-Dieter Gröper, Margit Stirnweis, Hans Stich, Martin 

Merkl und Hans Gräbner ehrenamtlich ein. Fachleute der unterschiedlichsten Einsatzbereiche wie 

Elektro, Mechanik oder Elektronik helfen hier zusammen. 

„Reparieren statt wegwerfen“ ist die Devise seit dem Jahr 2017. 

 

 
 

 

 
 

Elektro
42%

Mechanik
25%

Holz
3%

Textil
0%

Sonstiges
10%

Nähmaschinen
20%

Reparaturcafé nach Kategorien



12 
 

 

Es fanden 5 Veranstaltungen im Jahr 2025 statt, 

bei welchen 64 Geräte begutachtet oder 

instandgesetzt wurden. Die Erfolgsquote lag 

erfreulicherweise bei 73 %. 

 

 

 
 

6.2 Techniksprechstunde  

Geleitet von Jürgen Blumberg  

3 Veranstaltungen mit insgesamt 12 Teilnehmenden 

 

Zeitgleich zum Reparaturcafé findet die Techniksprechstunde im Mittendrin statt.  

Ziel dieses Angebots ist es, Menschen, die noch wenig mit Computer und Laptop vertraut sind, den 

Zugang zur Digitalisierung zu erleichtern und somit die Teilhabe am immer wichtiger werdenden 

digitalen Leben zu ermöglichen. In der Techniksprechstunde werden konkrete Fragen zur Bedienung 

von Smartphone, Computer und Co. beantwortet. 

Aber auch das Installieren von Apps oder die Beratung bei auftretenden Problemen nehmen einen 

großen Raum ein. 

Am wichtigsten ist es in unseren Augen jedoch, den überwiegend älteren Teilnehmenden die Scheu 

am Umgang mit dem Internet zu nehmen, weil sie sonst über kurz oder lang vom digitalen Leben 

abgeschnitten wären. 

 

Die Techniksprechstunde ist eine sehr gute Ergänzung zu den Computer- und Smartphone-Kursen, 

welche die Kemnather Beratungsstelle LEBENplus anbietet. 

 

  

73%

27%

Erfolgsquote Reparaturcafé

Erfolgreich Nicht erfolgreich
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7. Interkulturelle Angebote 

7.1 Hausaufgabenbetreuung und Leseförderung für Kinder 

Unsere Ehrenamtliche Silvia Tanir betreut zwischen zwei und vier Kinder jede Woche beim Erledigen 

ihrer Hausaufgaben. Das Ziel ist es, den nicht deutschsprachig aufgewachsenen Jungen und Mädchen 

beim vertieften Erlernen und Anwenden der deutschen Sprache zu helfen. Jedoch wird auch 

gemeinsam gespielt und gelacht. Die Lehrerinnen und Lehrer der Kinder berichten uns von sich 

verbessernden Noten der im Mittendrin begleiteten Jungen und Mädchen.  

Allerdings können wir bei diesem Angebot eine sinkende Nachfrage erkennen. Mittlerweile sind viele 

Kinder in der Offenen Ganztagsschule oder im Hort angemeldet. Die Fachkräfte dort decken die 

Hausaufgabenbegleitung sehr gut ab. 

Ergänzend zur Hausaufgabenbetreuung bietet unsere Ehrenamtliche Elisabeth Kelch eine 

Leseförderung für ein Mädchen aus Syrien an. Auch hier lassen sich sehr gute Fortschritte erkennen. 

Die soziale Komponente dieser Angebote spielt jedoch jenseits der schulischen Erfolge eine große 

Rolle. Die Kinder kommen gerne und freuen sich, dass sich jemand für sie Zeit nimmt und sie geduldig 

unterstützt. 

 

7.2 Deutschkurse für Anfänger und Fortgeschrittene 

Seit Juli 2022 können Geflüchtete aus der Ukraine im Mittendrin Deutsch lernen. Lucia Etterer, Renate 

Szeri, Christiana Zaglmann, Gabi Zaus, Renée Götzinger und Heidrun Schelzke-Deubzer vermitteln in 

jeweils zwei Anfänger- und Fortgeschrittenengruppen sowie individueller Einzelförderung Kenntnisse 

der deutschen Sprache und der Landeskultur. 

Ergänzend dazu bietet die ehemalige Sprachheillehrerin Margarete Friedrich einen 

Alphabetisierungskurs an. Bei dieser intensiven individuellen Förderung steht das grundlegende 

Erlernen der deutschen Schrift und Aussprache im Vordergrund. Der Alphabetisierungskurs wurde im 

Lauf des Jahres zu einem Sprachkurs für Frauen aus dem arabischen Sprachraum. 

 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen gerne und regelmäßig. Mittlerweile sind die Kurse 

allerdings nicht mehr speziell für ukrainische Frauen gedacht, weil die meisten von ihnen die Sprache 



14 
 

gelernt haben und in Arbeit sind. Jedoch gibt es auch zahlreiche Frauen aus anderen Nationen, welche 

die Treffen für sich entdeckt haben. 

Sie leben und arbeiten schon länger in Kemnath, möchten aber hier ihre Sprachkompetenz vertiefen 

und verbessern. Deshalb wird in den Stunden nun auch der Fokus auf die lebendige Kommunikation 

und das Sprechen im Alltag gelegt. 

Ganz generell ist zu betonen, dass nicht nur der Spracherwerb in diesen Kursen wertvoll ist. Die 

Teilnehmenden fühlen sich gesehen, wertgeschätzt und willkommen. In diesen Angeboten wird 

Integration ganz praktisch gelebt und umgesetzt. 

Der komplette Deutsch-Unterricht wird rein ehrenamtlich angeboten. Keine der Lehrerinnen 

bekommt eine Aufwandsentschädigung. 

 

8. (Selbst-) Hilfegruppen 

Diese Angebote für Menschen, die vor herausfordernden Themen in ihrem Leben stehen, sind nicht 

hoch genug wertzuschätzen. Der bei allen Gruppen niedrigschwellige, kostenlose Zugang und die klare 

Umsetzung des Präventionsgedankens können Betroffene im Alltag stützen und ihnen einen Weg 

durch die schwierige Lebenssituation aufzeigen. Die stützende Gemeinschaft trägt einen bedeutenden 

Teil zu Stabilisierung und Bewältigung bei. 

 

Zusätzlich zum Trauertreff boten die Ehrenamtlichen Elke Burger und Ute Böhm ein Trauerseminar an. 

Die 10 Treffen im zweiwöchentlichen Abstand begannen im November 2025 und fanden über den 

Jahreswechsel hinaus mit jeweils 8 Teilnehmenden statt. 

Auch die Beratungsstelle „LebenPlus“ nutzt einmal im Monat unsere Räume für die Treffen der 

Gruppe für pflegende Angehörige.  

In Ergänzung zu unserer Gruppe für Menschen mit Depression konnten wir im Herbst einen für die 

ganze Bevölkerung offenen Workshop „Helfen in seelischer Not“ kostenlos in Kooperation mit dem 

Kreisjugendring Tirschenreuth anbieten. Zum Vortrag kamen 20 Personen.  

Gruppe für Menschen mit 
Depression

•Einmal im Monat

•Teilnahme durch 
Spenden kostenfrei 
möglich

•Geleitet von der Diplom 
Sozialpädagogin Elke 
Pinkert

• 11 Treffen mit 
insgesamt 132 
Teilnahmen

Trauertreff

•Einmal im Monat

•Ehrenamtlich

•Geleitet von den Trauer-
und Hospiz-
begleiterinnen Elke 
Burger und Ute Böhm 

•11 Treffen mit insgesamt 
88 Teilnahmen

Anonyme Alkoholiker

•Einmal in der Woche

•Ehrenamtlich 

•Geleitet von Gerhard

• 48 Treffen mit 
insgesamt 528 
Teilnahmen

Gruppe für Menschen mit 
Krebs

•Einmal im Monat

•Ehrenamtlich

•Geleitet von Life-Coach 
Nina Perl

• 7 Treffen mit insgesamt 
42 Teilnahmen
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9. Spezielle Beratungsangebote 

Auf Anfrage bietet die Weidener Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen „Donum Vitae e.V.“ eine 

Außensprechstunde am Montagnachmittag im 

Mittendrin an. Diese Termine bei den Fachkräften 

Elisabeth Schieder und Andrea Käs-Werndl von 

Lehenstein werden von den Eltern sehr gerne 

angenommen und finden etwa alle zwei Wochen statt. 

Im Jahr 2025 wurden 23 Beratungen in Kemnath 

durchgeführt. 

 

 

 

„Dornrose“, die Weidener Fach- und Beratungsstelle bei 

sexualisierter Gewalt, hat eine eigene Außenstelle in Kemnath. 

Die Sozialpädagogin Regina Fritsch von Dornrose e.V. ist jeden 

Dienstagnachmittag vor Ort und bietet von 13.00 – 17.00 Uhr 

Beratung und Hilfestellung rund um den Themenbereich 

sexualisierte Gewalt an. 

 

 

 

 

Das vertrauliche Büro mit seinem separaten Eingang ist ideal für Beratungsgespräche und Situationen, 

die eine ruhige, ungestörte Umgebung erfordern. 
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II. Einzigartige Projekte im Familien- und Bürgerzentrum Mittendrin 

 

 

  

Brautkleider für Kenia: 

Angelika und Theophil Steuer haben mit ihrer Hilfsorganisation „Kriegskindernothilfe e.V.“ im 

kenianischen Bungoma die „Kemnath Foundation“ ins Leben gerufen. Sie möchten den Menschen 

Hoffnung geben, die Armut überwinden und persönliche Perspektiven entwickeln zu können. 

Zum Hilfsprojekt gehört eine Schneiderschule, in welcher junge Frauen eine Berufsausbildung 

bekommen und auch Englisch lernen können. Dadurch können sie später ihre Familie ernähren und 

zum Familieneinkommen beitragen. 

Wir sammelten seit 2018 ausgediente Brautkleider für die Aktion „Traum in Weiß“. Denn auch in 

dieser bettelarmen Region ist es ein Wunsch von vielen Frauen, in einem weißen Brautkleid zu 

heiraten. Mittlerweile sind hunderte Kleider und Accessoires bei uns im Mittendrin abgegeben 

worden. Durch das Umnähen und Reinigen der Kleider erlernen die Schneiderschülerinnen zusätzlich 

wichtige Spezialfähigkeiten, die sie zu gefragten Expertinnen machen. 

Nach dem Umzug in das neue Gebäude wurde dieses Projekt eingestellt, weil der Lagerraum für die 

gespendeten Artikel fehlt.  

Besondere 
Projekte 

im 
Mittendrin

Inklusionsprojekt

Kemnaths 

KinderKunst

„Traum in weiß“

Brautkleider für 
Kenia

Kostenloser 
Verleih von 

Spielen und 
Spielgeräten

Berufliches 
Netzwerk für 

Frauen 
„WeiberWerk“
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Berufliches Netzwerk für Frauen „WeiberWerk“: 

Im Februar 2020 gegründet, bietet das WeiberWerk berufstätigen Frauen einen Raum für Information, 

Austausch und das Knüpfen von neuen Kontakten.  

Das Netzwerk ist kostenlos und offen für alle berufstätigen Frauen – unabhängig von Branche, 

beruflicher Position oder Familienstand. 

Im Jahr 2025 konnten vier Veranstaltungen angeboten werden: 

 

- 07.02.2025: Der 2. „Failure Friday“ 

mit verschiedenen Sprecherinnen 

 

- 17.07.2025: „After-Work-Abend“ 

im Kemnather Kulturcafé 

 

- 13.11.2025: „Frauen eine Stimme 

geben“ Workshop mit Michelle 

Kapitány 

 

- 25.11.2025: „ChatGPT & Friends“ 

Online-Vortrag über KI mit 

Referentin Dr. Verena Schmidt 

 

 

 

 

 

Insgesamt besuchten 90 Teilnehmerinnen die Veranstaltungen des WeiberWerks.  

Das Organisationsteam freut sich besonders über den großen Einzugsbereich der Angebote. 
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Verleih von Spielen und Spielgeräten 

In Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugendarbeit (KoJa) am Landratsamt Tirschenreuth bietet 

das Mittendrin seit Ende 2022 einen kostenlosen Verleih von Spielen und Spielgeräten an. Die neue 

Aktion wurde von den Eltern sehr gut angenommen. Das Spektrum konnte im Jahr 2023 dank der 

Kostenübernahme durch die KoJa nochmals erweitert werden.  

Alle Spiele und Spielgeräte – von der Babywippe bis hin zu Spielen für Jugendliche und Erwachsene – 

können kostenlos zwei Wochen lang ausgeliehen werden. Im Jahr 2025 fanden insgesamt nur 12 

Ausleihen statt, da das Angebot während der Zeit des Umzugs und der Neustrukturierung nicht 

beworben und umgesetzt werden konnte. 

Ein Auszug aus der Inventarliste mit fast 30 verschiedenen Artikeln: 

 

    

 

 

Inklusionsprojekt Kemnaths KinderKunst: 

Dieses kreative Angebot, das es nun schon seit neun Jahren im Mittendrin gibt, bringt Menschen mit 

psychischen Beeinträchtigungen mitten in die Gesellschaft. 

Drei Künstler der Ateliergemeinschaft „Rote Katze“ aus Bayreuth, Konny Reinsch, Vera Ponfick und 

Thorsten Wittmer, kommen regelmäßig nach Kemnath und leiten hier eine Gruppe Kinder im 

kreativen Gestalten an. 

Aus ausrangierten hölzernen Stapelstühlen der Mehrzweckhalle werden unter dem Motto „Kemnath – 

Lass Dich nieder“ gegen eine Spende für das Projekt individuelle Kunstwerke gestaltet.  

Mittlerweile wurden bereits etwa 90 Stühle an unterschiedliche Institutionen, Firmen und Personen 

des öffentlichen Lebens übergeben.  

Unsere Stühle stehen an vielen Orten in Kemnath, dem Landkreis Tirschenreuth, in der Münchner 

Staatskanzlei und sogar in Schloss Bellevue in Berlin. 

Gemeinsam machen wir unser Umfeld bunter und sorgen für die Wahrnehmung des 

Inklusionsgedankens. 

Im neuen Gebäude gestaltet sich eine Weiterführung des Projekts schwierig.  
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III. Besondere Aktionen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
 

- 08.01.2025: Spendenübergabe Dr. Vonhoff-Apotheken 

- 20.02.2025: Vortrag von Gruppenleiterin Elke 

Pinkert bei Rotary Stiftland zum Thema 

„Prävention psychischer Erkrankungen“ – mit der 

dafür erhaltenen Spende von 500 Euro konnte 

eine Alpaka-Wanderung für unsere Gruppe für 

Menschen mit Depression umgesetzt werden 

 

 

- 10.03.2025: Teilnahme Jugendhilfeausschuss Tirschenreuth 

 

- 09.05.2025: Offizielle Einweihung des Familien- 

und Bürgerhauses der Stadt Kemnath mit 

Ehrengästen 

- 10.05.2025: Führung für Mittendrin-

Ehrenamtliche und Tag der offenen Tür 
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- 29.09.2025: Dankeschön-Fest für die Mittendrin-Ehrenamtlichen 

- 04.10.2025: Faires Frühstück der Fairtrade Steuerungsgruppe im Mittendrin-Treffpunkt 

- 20.10.2025: Empfang bei Sozialministerin 

Ulrike Scharf für Mittendrin-Leiterin Jessika 

Wöhrl-Neuber im Rahmen der Auszeichnung 

„Bayerns Frauen“  

Die Beherzte | Bayerns Frauen - Jede anders 

stark! 

 

 

 

- 28.10.2025: Teilnahme Jugendhilfeausschuss Tirschenreuth 

-  24.11.2025: Treffen der Fachkräfte der Hilfen für Familien Kemnath 

  

https://www.bayerns-frauen.de/starke-frauen/portraets/die-beherzte.php
https://www.bayerns-frauen.de/starke-frauen/portraets/die-beherzte.php
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IV. Mitarbeit in Gremien und Zusammenarbeit mit Fachstellen, Einrichtungen und 

Organisationen 

Gremien: Jugendhilfeausschuss Tirschenreuth, Forum Frühe Hilfen, Netzwerk Inklusion 

Zusammenarbeit: Kreativladen Rote Katze Bayreuth, Stadtbücherei Kemnath, AELF Tirschenreuth - 

Weiden, KoKi-Stelle TIR, Kommunale Jugendarbeit KoJa TIR, Fairtrade Steuerungsgruppe, 

Kreisjugendring Tirschenreuth, Kita Kemnath und Kastl, SOS Kinderdorf, Jugendsozialarbeit, 

Beratungsstelle LEBENplus, Jugendamt TIR, Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern 

Tirschenreuth, Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen „Donum Vitae“ e.V., Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen am Gesundheitsamt TIR, AWO, Landesverband der bayerischen Mütter- und 

Familienzentren, Landratsamt Tirschenreuth, Dornrose e.V. und viele weitere. 

 

 

Wir sagen Danke! 

 

Das Team der Mittendrin-Hauptamtlichen, bestehend aus Deborah Bregler, Kerstin Graf und Jessika 

Wöhrl-Neuber, bedankt sich von Herzen bei allen Spendern und Unterstützerinnen, welche unsere 

mannigfaltige Arbeit ermöglichen. Wir freuen uns sehr, dass einige Spenderinnen und Spender das 

Familien- und Bürgerzentrum schon seit Jahren fördern und dadurch die Fortführung dringend 

benötigter Angebote, wie etwa der Gruppe für Menschen mit Depression, ermöglichen. 

Ein besonderer Dank geht an die Stadt Kemnath mit unserem ersten Bürgermeister Roman Schäffler 

und Verwaltungsleiter Reinhard Herr, die Mitarbeiter/innen der VG Kemnath, die uns bei allen Fragen 

und Anliegen immer unterstützen, alle Mitarbeiter/innen von Fachstellen, Ämtern und Einrichtungen, 

die „Der neue Tag“- Redaktion, unsere Kursleiterinnen und Kursleiter, unsere Reinigungskräfte, 

unseren Hausmeister, unsere kleinen und großen Besucherinnen und Besucher und natürlich an alle 

engagierten Ehrenamtlichen, die das Mittendrin nach wie vor mit großem Engagement mit Leben 

füllen. 

Für das Familien- und Bürgerzentrum Mittendrin 

Jessika Wöhrl-Neuber (Diplom Sozialpädagogin FH), Leitung 

Im Juni 2026 


